1.) Aus dem Gemeinderat

1.1. Rechnungsabschluss 2010

Der Gemeinderat hat in seiner Sitzung vom 21. März 2011 den Rechnungsabschluss 2010 verabschiedet.

Der Rechnungsabschluss 2010 zeigt in seiner Gesamtheit trotz der Unwetter, die uns Ende Mai und Anfang Juni besonders stark betroffen haben, ein positives Bild und einen günstigen Abschluss in seiner Abwicklung. Trotz des starken Rückganges der Einnahmen bei den Bundesertragsanteilen und der Steigerungen bei den Sozial- und Gesundheitsausgaben konnten in Krumbach mit Hilfe der gewährten Bedarfszuweisungen und Beihilfen die Vorhaben weitergeführt und zum Teil auch abgeschlossen werden. In der Folge sehen Sie die wichtigsten Eckdaten des Rechnungsabschlusses 2010.

Gesamtrechnungsergebnis 2010:
E: 5,129.200,-
A:  4,998.300,-
Im Ordentlichen Haushalt 2010, wo alle laufenden Gebarungsfälle abgewickelt werden, verzeichnen wir:





Einnahmen:  3,448.600,- 
Ausgaben:  3,405.200,-


Im Außerordentlichen Haushalt 2010 hatten wir:










Einnahmen:  1,680.600,-

Ausgaben:  1,593.100,- 

Einige Details des Gemeindebudgets 2010
	
	Einnahmen
	Ausgaben

	
	2010
	2010

	ORDENTLICHER HAUSHALT
	
	

	Wasserversorgung lfd. Betrieb
	184.900,-
	177.500,-

	Abwasserbeseitigung lfd. Betrieb
	533.900,-
	485.000,-

	Müllbeseitigung lfd. Betrieb
	147.900,-
	141.200,-

	Kindergartenbetrieb lfd. Betrieb
	52.900,-
	195.500,-

	Freibad lfd. Betrieb
	9.200,-
	26.200,-

	Grundsteuer A
	8.600,-
	

	Grundsteuer B
	121.100,-
	

	Kommunalsteuer
	396.900,-
	

	Ortstaxe und Interessentenbeiträge
	9.900,-
	

	Hundeabgabe
	1.200,-
	

	Aufschließungsbeiträge
	109.600,-
	48.900,-

	Ertragsanteile
	1.382.500,-
	

	Gemeindestraßenstrafen
	2.700,-
	

	Winterdienst
	
	69.500,-

	Berufschulerhaltungsbeitrag
	
	49.900,-

	NÖKAS-Krankenanstaltenbeitrag
	
	373.300,-

	Sozialhilfeumlage, Hauskrankenpflege
	
	263.600,-

	Schulumlagen
	
	239.700,-

	Beiträge an Betriebe u. Vereine
	
	137.400,-

	Ausgaben für Musikschulverband
	
	62.800,-

	Vatertierhaltung (Beitrag f. künstl. Besamung)
	
	12.200,-

	Bläserklasse
	
	30.900,-


	Schwerpunkte AUSSERORDENTLICHER HAUSHALT


	       Ausgaben 
           2010

	Straßenbau (Zahlungen für die Baumaßnahmen Am Pfarrbach, Altes Feuerwehrhaus, Brücke u. Zufahrt Billa, Straßenbeleuchtung und Baulanderweiterungsmaßnahmen
Güterwegerhaltung Zufahrten Freiler Manfred, Winkler Karl, Kerschbaumer Josef, Holzer Johann, Steurer-Pernsteiner Josef und Ödhöfen-Berg
	560.700,-

	WVA Erweiterung (Leitungstausch Sportgasse, Baulanderweiterungen und  Ziviltechnikerleistungen )
	77.800,-

	Kanalbau (ABA Möltern und Ödhöfen-Berg, Baulanderweiterungen und Ziviltechnikerleistungen )
	187.100,-

	Errichtung Hochwasserrückhaltebecken
	159.900,-

	Behebung Hochwasserschäden, Fortsetzung 2011
	92.800,-

	Erweiterung Kindergarten und Einrichtung für eine 4. Gruppe
	32.600,-

	Zubau FF-Haus Weißes Kreuz (Außenfassade, Schlosserarbeiten, Einrichtungen, Materiallieferungen und Eigenleistungen)
	125.300,-


Detailinformationen über den Rechnungsabschluss 2010 erhalten Sie jederzeit gerne am Gemeindeamt.

Rückblickend können wir festhalten, dass der Rechnungsabschluss 2010 in seiner Gesamtheit trotz der schwierigen Rahmenbedingungen ein gutes Bild zeigt und den sorgsamen Umgang mit den Finanzmitteln widerspiegelt.
Hoffen wir, dass die Konjunktur allmählich anzieht und uns heuer keine Unwetter treffen.

1.2. Wohnungseinbauten Marktstraße 24 – Vergabe Baumeisterarbeiten

Nach Ostern wird mit den Umbauarbeiten zur Schaffung von zwei Wohneinheiten beim Wohn- und Geschäftshaus Marktstraße 24 begonnen; der Auftrag für die Ausführung der Baumeisterarbeiten für die Umbauarbeiten erhält die Firma Baumeister Ing. Norbert Gebhart GesmbH als Bestbieter, mit einem Leistungs-

umfang von € 26.700,-.

Die gesamten Umbaukosten werden sich auf ca. € 80.000,- netto belaufen. Die Finanzierung wird mit Hilfe der Wohnbauförderungsmittel aus dem Titel „Ortskernbelebung“ und mit Maßnahmenförderungen aus dem Bereich Althaussanierung erfolgen, die über die entsprechenden Mieteinnahmen 
abgegolten werden.

1.3. Projekt E-Mobilität

Die Initiative zur Förderung der Elektromobilität in der Buckligen Welt wurde 
am 24. März von den Landesräten Dr. Petra Bohuslav und Dr. Stephan Pernkopf offiziell gestartet. Neben strombetriebenen Fahrrädern, Scootern und Segways 
sollen auch Stromtankstellen unter Einbindung der Gemeinden etabliert werden. 

„Das Projekt ‚e-mobil Bucklige Welt' schafft eine enge Verbindung von Tourismus, Nachhaltigkeit und regionaler Wirtschaft. Während im ersten Jahr die touristischen Angebote im Vordergrund stehen, wird der Fokus im zweiten Jahr auf den Bereichen Alltagsmobilität und gewerbliche Mobilität liegen. 

Im Rahmen des Projektes sind die Gemeinden Krumbach, Bad Schönau, Kirchschlag und Lichtenegg beteiligt. Diese werden gemeinsam mit Tourismusbetrieben E-Fahrzeuge zum Verleih anbieten. Die Gemeinde Krumbach wird daher zwei E-Fahrräder in Form einer Leasingfinanzierung ankaufen.

Elektromobilität ist effizient, klimaschonend, schafft Arbeitsplätze und sichert die Lebensqualität künftiger Generationen. Zusätzlich bietet diese innovative Technologie aber auch neue Chancen für die Bucklige Welt.
1.4. Dorferneuerung – Wiedereinstieg in die Aktivphase
Die Marktgemeinde Krumbach wird ab 01.07.2011 wieder in die Aktivphase der NÖ Dorferneuerung einsteigen, um Förderungen für nachhaltige Dorfentwicklung in Anspruch nehmen zu können.
Die Dorferneuerung Krumbach ist seit vielen Jahren ein wichtiger und dynamischer Bereich in der Gemeinde und kann stolz auf wichtige umgesetzte Projekte in den letzten Jahren zurückblicken.

Ab 01. Juli 2011 wollen wir neuerlich durchstarten. Ein, mit der Bevölkerung zu erarbeitendes Leitbild soll in den nächsten vier Jahren umgesetzt werden. Es gilt, Krumbach noch attraktiver für die Bevölkerung zu machen. Schwerpunkte sollen in den Bereichen Ortsraumbelebung, Ortsraumgestaltung, Intensivierung der Kommunikation, und vieles mehr gesetzt werden.
Jede Krumbacherin und jeder Krumbacher ist aufgerufen, über seinen Heimatort nachzudenken und daran mitzuarbeiten, diesen für die nächsten Generationen lebenswert und „wohninteressant“ zu gestalten.

Ich darf Sie daher einladen, bei der Erstellung des Leitbildes aktiv mitzuwirken.

1.5. Weitere Beschlüsse und Mitteilungen

· Die ausgebaute Weganlage des Güterweges Plank (Machreich) – Ödhöfen, 
wird in das öffentliche Gut übernommen.

· Für den Bauhofdienstbetrieb wird ein neues Dienstfahrzeug, ein Ford Ranger, 
€ 18.300,- in Form einer Leasing-Finanzierung angekauft.

· Dringlichkeitsantrag: Nachstehender Dringlichkeitsantrag fand Eingang in die Tagesordnung und wurde beschlossen: Dringlichkeitsantrag der BHH-Fraktion betreffend „Befassung mit den dringend notwenigen Sanierungen der Gemeindestraßen“ – Zustimmung einstimmig.

2.) Einzahlung der Gemeindeabgaben

Ich möchte Sie darauf hinweisen, zukünftig die Gemeindeabgaben pünktlich und wirklich bis zum Fälligkeitsdatum einzuzahlen, da die Gemeinde ab sofort von Land NÖ angehalten ist, Mahnungen auszuschicken und somit auch eine Mahngebühr und einen Säumniszuschlag zu verrechnen.

Die einfachste Lösung für fristgerechtes Einzahlen wäre, eine Einzugsermächtigung für Ihre Gemeindeabgaben zu erteilen. Ein Formular dafür erhalten Sie am Gemeindeamt.
3.) Informationen des Umweltgemeinderates
3.1. Aktionstag „Sauberes Krumbach“ am 9. April 2011
Auf Initiative des Umweltausschusses möchten wir auch heuer wieder den Aktionstag „Sauberes Krumbach“ am Samstag, den 09.04.2011 von 08.00 – 12.00 Uhr (Treffpunkt Gemeindeparkplatz) durchführen. Es soll das gesamte Gemeindegebiet (alle Haupt- und Nebenstraßen) von Müll und Unrat gesäubert werden. Viele Vereine beteiligen sich daran, weitere Freiwillige, besonders im Jahr der Freiwilligen, sind gerne gesehen und zur Mithilfe eingeladen!

3.2. Strauchschnitt – Abholung von Privathaushalten

Die Fa. Buchegger wird in Zukunft, nach telefonischer Vereinbarung (02647/ 42266) von den Privathaushalten den Strauchschnitt abholen, wobei der Strauchschnitt möglichst an der Grundstücksgrenze bereitliegen sollte, um eine Verladung möglichst zu vereinfachen. Die Verrechnung erfolgt ebenfalls direkt mit der Fa. Buchegger.

3.3. Kurzfristige Sperre des Grünschnittplatzes
Der Grünschnittplatz ist in der Zeit von 04.04.2011 – 07.04.2011 wegen Sanierungsarbeiten gesperrt und steht daher nicht zur Anlieferung von Material 
zur Verfügung!

3.4. Osterfeuer

Traditioneller Weise kann weiterhin das Abbrennen des Osterfeuers am Ostersonntag um 20.00 Uhr erfolgen, wobei jedoch hingewiesen wird, dass dieses Brauchtumsfeuer keinesfalls zur illegalen Abbrennung von Restmüll, Plastik, Silofolien, Reifen und dergleichen missbraucht werden darf! Dem Brauchtum entsprechend darf nur biogenes Material verbrannt werden!

3.5. Waldbrandverordnung 2011

Die Bezirkshauptmannschaft Wiener Neustadt ordnet gemäß § 41 des Forstgesetzes 1975 zum Zwecke der Vorbeugung gegen Waldbrände an:

Im Verwaltungsbezirk Wiener Neustadt ist das Rauchen sowie jegliches Feuerentzünden im Wald und in dessen Gefährdungsbereich verboten.

Ebenso ist es verboten, brennende oder glimmende Gegenstände (wie z.B. Zündhölzer und Zigaretten) sowie Glasflaschen und Glasscherben (Brennglaswirkung) im Waldbereich wegzuwerfen.

Ausgenommen vom Verbot des Feuerentzündens sind Forstschutzmaßnahmen zur Borkenkäferbekämpfung durch den Waldeigentümer. Diese Maßnahmen sind rechtzeitig vor Beginn der Bezirksforstinspektion Wiener Neustadt 
(Tel. 02622-9025-41615) zu melden.

Dieses Verbot tritt nach Kundmachung mit sofortiger Wirkung in Kraft und ist bis 
31. Oktober 2011 gültig.

Übertretungen dieser Verordnung werden als Verwaltungsübertretungen gemäß § 174 Abs. 1 lit. A Z. 17 des Forstgesetzes 1975 i.d.g.F. mit einer Geldstraße bis zu € 7.270,- oder mit Arrest bis zu vier Wochen bestraft.

4.) Aktuelles aus dem Musikschulverband:

Im Dezember haben Verena Plank (Klarinette) und Christoph Ungerböck (Saxophon) das Jung-Musiker Leistungsabzeichen in Gold sehr erfolgreich abgelegt.

Beim heurigen Landeswettbewerb Prima la Musica in Zeillern wurde unser Verband von zwei Schülern vertreten. 

Wir freuen uns über die hervorragenden Leistungen von Annalena Buchner (Klarinette) 1. Preis und Christoph Kornfeld (Trompete) 2. Preis.

Ich gratuliere allen zu ihren großartigen Leistungen und bedanke mich bei ihren Lehrern Eva-Maria Geiderer und Thomas Kindlmayr für ihr Engagement.
Einige Termine für das restliche Schuljahr:

Donnerstag, 31. März 2011 Vorspielabend  GH- Höller Gschaidt 18:30 Uhr

Freitag, 8. April 2011  Tag der  Musikschule VS Krumbach 15:00 bis 18:00 Uhr

Mittwoch, 4. Mai 2011  Vorspielabend in der VS Krumbach 18:30 Uhr

Mittwoch, 11. Mai 2011 Vorspielabend in der VS Krumbach 18:30 Uhr

Sonntag, 22. Mai 2011 Musical mit der VS Krumbach, Halle Krumbach 14:00 Uhr

Donnerstag, 9. Juni 2011 Konzert der Schlagzeuger VS Krumbach 18:30 Uhr

Mittwoch, 22. Juni 2011   Schlusskonzert Halle Krumbach  18:30 Uhr

Ich möchte Sie noch ganz besonders zum Tag der Musikschulen am 8. April 2011 einladen. Das Musikschulmanagement NÖ veranstaltet heuer einen landesweiten Tag der Musikschulen, an dem fast alle der 136 Niederösterreichischen Musikschulen teilnehmen.

Unsere Veranstaltung in der Zeit von 15:00 bis 18:00 Uhr steht unter dem Motto „Musikschule erleben“. Wir bieten einen Tag der offenen Tür, Schnupperunterricht von Schüler zu Schüler, Information, Instrumentenstraße, Verlosung, ein kleines Konzert etc.

Nützen Sie diesen Tag mit Ihren Kindern, informieren Sie sich über unsere Schule und geben Sie ihren Kindern die Chance, einfach alle Instrumente auszuprobieren.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!
Roman Bischhorn-Stickelberger

5.) Mitteilungen
5.1. Messstellenbeobachtersuche des Landes NÖ
Die Abteilung Hydrologie und Geoinformation des Amtes der NÖ Landesregierung verfügt über ein Niederschlagsmessnetz mit 250 Stationen in ganz Niederösterreich, 

u. a. auch in Krumbach. Für die hydrologische Station Krumbach wird ein Messstellenbeobachter gesucht, der jeweils in der Früh, den gefallenen Niederschlag (Regen oder Schnee) misst und notiert. Personen, die Interesse an dieser Tätigkeit haben, mögen sich bitte telefonisch an Herrn Mag. Salzer 02742/ 9005 13527 oder an Herrn Dogl 02742/ 9005 12660 wenden.

5.2. Fassadensonderaktion der Dorferneuerung

Es besteht die Möglichkeit der Förderung für Wohnhäuser im Zuge der Sonderaktion „Dorferneuerung“ nach dem NÖ Wohnungsförderungsgesetz.
WANN?
Arbeiten müssen mit dem Leitbild der Dorferneuerung, der   Stadterneuerung oder Gemeinde21 übereinstimmen

WER?
Natürliche Personen, die österreichische Staatsbürger sind



Juristische Personen, insbesondere Gemeinden



Baurechtsinhaber
Nur Hausbesitzer in Dorferneuerungsorten, Stadterneuerungsstädten 

und G21 Gemeinden können einreichen!

WAS?
Außenarbeiten (z.B. Fassade, Vollwärmeschutz, Dach, Fenster, Spengler,  Kaminkopf, Sockelarbeiten, Steinmetzarbeiten etc.)


Fertigstellung von nicht geförderten Wohnhäusern im Rohbau


Neubauten im Sinne von Baulückenverbauung

WIE?
Im Rahmen dieser Sonderaktion können Darlehen bis zu € 23.000,--


pro Wohnhaus mit einer Laufzeit von 27,5 Jahren gewährt werden. Diese Darlehen sind mit 1% jährlich dekursiv verzinst und hypothekarisch sicherzustellen.

TILGUNG?
Die Rückzahlungen dieses Darlehens betragen in den ersten 5 Jahren des Tilgungszeitraumes 2% des Darlehensbetrages. Sie erhöhen sich ab dem 6.Tilgungsjahr jeweils in fünf Jahresintervallen um 1% des Darlehens.

AUSZAHLUNG?
Das Darlehen wird höchsten in 3 Teilbeträgen entsprechend dem




Baufortschritt ausbezahlt. Die Ausbezahlung erfolgt aufgrund von vorgelegten, saldierten Rechnungen. Der letzte Teilbetrag wird erst nach Bestätigung der Fertigstellung durch den Dorferneuerungsbetreuer ausbezahlt.

ENDABRECHNUNG?
Nach Abschluss der Arbeiten erfolgen die Endabrechnung und die Fertigstellungsmeldung durch den Betreuer nach Überprüfung der Arbeiten. Die endgültige Förderung wird dann festgelegt und der Restbetrag ausbezahlt.

ANSUCHEN?
Formular ID – NÖ Dorferneuerung, welches beim Dorf-erneuerungsbetreuer erhältlich ist. (Ing. Walter Ströbl, 0676 / 88 591 212, 



walter.stroebl@dorf-stadterneuerung.at 

Diese Sonderaktion ist bis 30. Juni 2011 befristet (Antragstellung)!

5.3. Feuerlöscherüberprüfung am 30.04.2011
Die Raiffeisen Lagerhaus GmbH als gewerberechtlich befugtes Unternehmen bietet
in Zusammenarbeit mit der FF-Krumbach eine Überprüfungsaktion für sämtliche Feuerlöscher an. Feuerlöscher müssen alle zwei Jahre überprüft werden!

Termin: 
Samstag, 30. April 2011, 9.00 – 12.00 Uhr
Ort:       
Feuerwehrhaus Krumbach
Überprüfungspauschale: € 7,50 (ohne Material)

6.) Veranstaltungen
Ostermarkt im Museumsdorf, am 02. + 03.04.2011 sowie am 09. + 10.04.2011 jeweils von 13.00 – 18.00 Uhr – siehe Beilage
Filmabend „Krumbacher G’schichten“, am 02.04.2011 um 20.00 Uhr im 
GH Heissenberger. Gezeigt wird ein Film aus dem Jahr 1991, aufgenommen von 
Fr. Inga Gröger. 
Der Dorferneuerungsverein Krumbach ladet Sie herzlich zum Besuch ein.
Filminhalt: Fasching, Geschäftseröffnung Christine und Elektro Puhm, Kaiserriegl-Baumpflanzung, letzter Milchführer, Wettmähen in Stang, 10 Jahre Lagerhaus, Krumbachs Talente, uvm.
Gesundheitstag, am 03.04.2011 im Kultur- und Sportzentrum – nähere Informationen entnehmen Sie bitte der Beilage
Aktionstag „Sauberes Krumbach“, am 09.04.2011 um 8.00 Uhr, Treffpunkt Gemeindeparkplatz
Auftaktveranstaltung „Leitbilderstellung“, Dorferneuerung, am 14.04.2011 um 19.00 Uhr im GH Ottner
Zwergenkirche, am 23.04.2011, um 17.30 Uhr im Pfarrheim
Frühlingsfest der Senioren, am 25.04.2011 um 14.00 Uhr im GH Heissenberger

Mit freundlichen Grüßen

Bürgermeister und
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